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Cham: Vier Autos ineinander gekracht 
 
Zwei Personen wurden bei dem Auffahrunfall verletzt . Der Morgenverkehr war während 
rund einer Stunde beeinträchtigt. 
 
Am Mittwochmorgen (4. Mai 2011), nach 08:15 Uhr, hat sich auf der Autobahn A4 vor der Aus-
fahrt Lindencham Fahrtrichtung Zürich auf der Überholspur eine Auffahrkollision mit vier Fahr-
zeugen ereignet. Die Lenker der vordersten zwei Fahrzeuge mussten abbremsen, was der 
Lenker des nachfolgenden Fahrzeugs zu spät bemerkte und die beiden Autos vor ihm ineinan-
derschob. Eine 55-jährige Lenkerin realisierte den Unfall vor ihr ebenfalls zu spät und krachte 
in die Kolonne. Dabei wurden zwei Personen leicht bis mittelschwer verletzt. Der Rettungs-
dienst Zug brachte die beiden Männer im Alter von 55 und 56 Jahren zu weiteren Abklärungen 
ins Spital. Zwei Fahrzeuge erlitten Totalschaden. Da die Überholspur durch den Unfall blockiert 
war, staute sich der Verkehr in der Folge zurück. Das Durchkommen auf diesem Autobahnab-
schnitt war während rund einer Stunde erschwert. Die Zuger Polizei erinnert daran, dass rund 
50 Prozent aller Verkehrsunfälle im Kanton Zug auf Unaufmerksamkeit am Steuer zurückzufüh-
ren sind. 
 
 
Weitere Auskünfte: 
Judith Aklin, Kommunikationsbeauftragte der Zuger Strafverfolgungsbehörden, steht Ihnen 
während den Bürozeiten zur Verfügung (T 041 728 41 14). Für O-Töne am Radio wählen Sie 
bitte T 041 728 49 45. 
 


